
 Verfügung zum Antrag 
 
Antragsteller: 
SPD-Stadtratsfraktion 

Antragsnummer: 
AG/249/2013 

Antragsdatum: 
11.06.2013 

Gegenstand des Antrags: 
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 11.06.2013 - 
Bikepark - Bauschuttdeponie Burgfarrnbach - Fürther 
Stadtwald 

Bearbeiter: 
Harald Holmer 

 
 

I. Der Antrag wird – gemäß Beratung im Umweltausschuss – in die nächsten Sitzung des 

folgenden Gremiums verwiesen: Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 

 

II. Rf. I zur Vorbereitung für die Sitzung und Antrag auf die Tagesordnung setzen 
 
 
Fürth, 13.06.2013 
BMPA/SD 
I.A. 
 
 
 
  1095/1096 
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 SPD 
 
 
SPD Stadtratsfraktion Fürth  Theaterstraße 24  90762 Fürth 
 
 

Stadt Fürth – Direktorium 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung 
Postfach 
 
90744 Fürth 

Stadtratsfraktion Fürth 
Theaterstraße 24 
90762 Fürth 
 

Tel/Fax 0911 / 77 84 10 
 
e-mail: SPD-Fraktion-Fuerth@nefkom.net 
internet: www.spd-fuerth.de 
 
Bankverbindung: Sparkasse Fürth 
Kontonr. 141 036  BLZ 762 500 00 

 
 11.06.2013 
 
 
 
Bikepark - Bauschuttdeponie Burgfarrnbach – Fürther Stadtwald 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 
 

die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag: 

 

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, das Anliegen des RSC – Radsportclub Fürth e.V. 1907 

an der Bauschuttdeponie Burgfarrnbach und im Fürther Stadtwald einen Bikepark 

einzurichten zu prüfen.  

Die Errichtung einer derartigen Anlage sehen wir als eine positive Weiterentwicklung der 

"Sportstadt Fürth". 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 

Sepp Körbl 
Fraktionsvorsitzender   
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Sport/006/2013 

I. Vorlage  
 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 
Ausschuss für Schule, Bildung und 
Sport 

24.10.2013 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Anlegen einer Mountainbikestrecke auf der Erd- und Bauschuttdeponie 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

- Planskizze Streckenplan 
- Vortrag RSC Fürth 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Bildung, und Sport nimmt vom aktuellen Planungsstand Kenntnis und 
beauftragt die Verwaltung, ein internes Instruktionsverfahren zu diesem Vorhaben in die Wege zu 
leiten und das ebenfalls betroffene Landratsamt Fürth zu informieren. 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Der Radsportclub Fürth e.V. (RSC) beabsichtigt, im Bereich der Erd- und Bauschuttdeponie im 
Fürther Stadtwald einen Bikerpark anzulegen. Nach Überlegungen des RSC soll ein Trail 
angelegt werden, welche den Nutzerinnen und Nutzern der Anlage zur Verfügung gestellt 
werden soll. Der RSC hat im Frühsommer diese Überlegungen vor Ort im Beisein von Herrn 
Bürgermeister Braun den betroffenen Dienststellen der Verwaltung (Sportservice, Amt für 
Abfallwirtschaft, Amt für Umwelt, Ordnung und Verbraucherschutz - einschl. Försterei) 
vorgestellt.  
 
Mittlerweile wurden die Anliegen konkretisiert. Den Erschließungsplan für die Strecke finden Sie 
im Anhang. Die Strecke bietet für das Vorhaben ein ideales Gefälle. Der Trail soll eine Breite 
von etwa 2 Metern erhalten. Sowohl für die Strecke als auch für die Sprungeinrichtungen wird 
nur natürliches Material wie Holz und Erde verwendet. Die Gestaltung des Vorhabens könnte 
durch den Verein und seinen Mitgliedern, in Abstimmung mit den Behörden, vor Ort erfolgen.  
 
Der RSC Fürth hat bereits seit vielen Jahren Erfahrung in der Organisation und Durchführung 
von verschiedenen Radveranstaltungen und Freeridegeländen in und um Fürth und ist als 
verlässlicher Partner beim Sportservice bekannt. 
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Durch die Errichtung einer solchen Strecke könnte es zu positiven Auswirkungen im Bereich 
Tourismus für die Stadt Fürth kommen. Es ist geplant ein sogenanntes Fahrradcoaching in 
verschiedenen Kursen und Schwierigkeitsstufen durch die Fürther Mountainbike-Schule-
Franken anzubieten. Ebenfalls erhoffen wir uns eine Umweltentlastung durch eine 
Kanalisierung der Biker und Aufgabe der „wilden“ Bikerstrecken im Stadtwald. 
 
Nach einer Recherche der Abteilung Sportservice gibt es im Grunde nach, bei anderen 
Gemeinden, zwei verschiedene Modelle. Betreiber sind entweder die Gemeinden oder ein 
privater Liftbetreiber, der das Gelände angepachtet hat. Für den Unterhalt sind im letzteren Fall 
die privaten Betreiber zuständig. Bei den Gemeinden wird sich der Unterhalt in der Regel mit 
einem Verein, welcher die Fachkenntnis hat, geteilt. An fast allen Anlagen werden, außer bei 
Gefahrenstellen wie Kreuzungen, keine Absperrungen benutzt. Wenn überhaupt, wird bisher 
nur ein Schild am Start aufgestellt, welches auf die „Benutzung auf eigene Gefahr“ hinweist. 
 
Für die Stadt Fürth wird ein Modell verfolgt, nach dem die Verantwortung für Errichtung, Betrieb 
und Unterhalt der Bikestrecke beim Radsportclub verbleibt. 
 
Bei der Zulassung des Vorhabens sind neben haftungsrechtlichen Fragen auch verschiedene 
umweltrechtliche Belange, z.B. naturschutz- und forstrechtliche Aspekte, zu prüfen. 
Insbesondere wird auch noch zu klären sein, wie sich das Vorhaben mit dem noch die 
kommenden Jahre andauernden Deponiebetrieb vereinbaren lässt. Zudem ist, da das 
Vorhaben zum Teil auch auf dem Gebiet des Landkreises Fürth liegen wird, eine Abstimmung 
mit dem Landratsamt Fürth in Sachen der örtlichen Zuständigkeit und ggf. in 
naturschutzfachlicher Hinsicht erforderlich.  
 
 
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Sportservice 
 
 
Fürth, 16.10.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Sportservice 
Herr Wolfgang Wörner 

Telefon: 
(0911) 974-1900 
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Fürth wird zur Fahrradregion in Mittelfranken?

eine Vision von

Andre Kirchberger 

und dem 

RSC - Radsportclub Fürth e.V. 1907, Bernd Hilpert

in Kooperation mit dem DIMB e.V. 
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RSC Fürth e.V. und DIMB e.V.

● RadSportClub Fürth e.V.

● 1907 in Fürth gegründet

● Vorstand: B.Hilbert

● rund 100 Mitglieder

● Frühjahrsstrassenpreis Cadolzburg

● Querfeldeinrennen Fürther Stadtwald

● MTB und Rennrad Ausfahrten

● Freeride auf Privatgelände

● Deutsche Initiative Mountainbike e.V.

● 1992 in Freiburg gegründet

● Vorstand: T. Kleinjohann

● über 50.000 Mitglieder

● Politische Lobbyarbeit

● Wegenetztest und Zertifizierung

● Legalisierung von Strecken



  

Aktuelle Fahrradsituation

● Zweistellig prozentuales Wachstum von Radfahrern pro Jahr (inkl. Pedelecs)

● Fahrradwege und Freizeitmöglichkeiten für Radfahrer werden zum wichtigem Faktor für  
  die Attraktivität von Ballungsräumen

● Fahrradfahren wird zur beliebtesten Freizeitaktivität für die ganze Familie

● Fahrradausflugsziele boomen (Osternohe, Ochsenkopf, Walberla, usw.)

● Mountainbike-Sport ist:

● Sehr beliebter Breitensport (ca. 4 Mio. Mountainbiker in Deutschland) 

● Leistungssport und Olympisch

● Tourenbiker von Einsteiger bis Ambitioniert und ein Spaß für die ganze Familie

● Naturverträglich und vielfältig!

● Mountainbiken (Downhill, Freeride, All Mountain, Cross Country, usw.) 
 bringt gesellschaftsübergreifend die Menschen in die freie Natur



  

Mountainbike Disziplinen

Touren

Allmountain/Enduro

Race/Marathon

Downhill/Freeride

Dirt

Trial
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Eine variable Abfahrtsstrecke spricht 92% der Biker an!



  

Die Motivation

Fürth kann ALLES bieten!

(Quelle:DIMB Umfrage 2010)

sonstiges

mit Freunden Spaß haben

Natur genießen

Gesunderhaltung

Training

Action und Spaß

Ausgleich vom Alltagsstress

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

beim Biken ist mir wichtig



  

Aktuelle Fahrradproblematik

● Extremisten bauen Fallen gegen Radfahrer, wie Stahlseile und Nagelbretter!               
  (Aktuelles Thema im ganzen Bundesgebiet)

● Wildbauten im Wald zerstören empfindliches Ökosystem

● Aufgebrachte Fußgänger und Waldfreunde fühlen sich belästigt

● Unbewachte Strecken- und Sprungbauten in Wäldern und Steinbrüchen sorgen für ein    
  hohes Verletzungsrisiko

● Die Alte Veste ist überregional als illegales Bikeparadies bekannt und sorgt seit Jahren   
  für Sprengstoff (Gewagte Sprünge ohne Rechtsgrundlage, Zeitungsbericht - 02.08.2012 Fürther Nachrichten)



  

Gewagte Sprünge ohne Rechtsgrundlage 
02.08.2012 - Fürther Nachrichten



  

http://www.n-tv.de/mediathek/videos/panorama/Unbekannter-attackiert-
Mountainbiker-article7172061.html



  

Fürth wird zur Fahrradregion in Mittelfranken?

Wer eine variable Abfahrtsstrecke einrichtet,

● nutzt brachliegendes Potential

● verringert Wildbauten 

● generiert Begeisterte

● Steigert die Attraktivität der Region!!!

● Verhindert Konflikte mit anderen Waldbesucher

➔ Eine legale Kanalisierung ist zwingend notwendig!



  

Lösung am Beispiel „Stadt Stromberg“

➔



  

Lösung am Beispiel „Stadt Stromberg“

● Stromberger Stadtwald (100% Gemeinde) 
● Touristisch geprägt
● Rückläufige Übernachtungszahlen 
● 3 Biotopzonen  
● Teils starke Frequentierung durch Wanderer & Mountainbiker 
● Konfliktpotenzial mit Jägerschaft 
● Konflikt Premiumwanderweg „Soonwaldsteig“

● Anlage 10 Km Singletrail-Rundkurs 
● 200 Hm = Auf- + Abfahrten 
● Berücksichtigung Biotop-Besonderheiten 
● Abstimmung mit Naturschutz, Forst, Jägerschaft, Naturpark und Anwohner

● Niedrige Kosten durch viel Eigenleistung
● Anlieger zur Bremsvermeidung
● Kleine bis große Sprünge für alle Klassen (immer „Chickenway“ für Einsteiger)
● Längs der Hauptwege geführt, dadurch kaum Zusatzbelastungen (Natur, Jagd) 
● Perfekte Rettungszufahrt



  

Unsere Lösung
 Die Erd- und Bauschuttdeponie Burgfarrnbach

in Verbindung mit dem Fürther Stadtwald

 



  

Konzeption I
Bauschuttdeponie Burgfarrnbach / Fürther Stadtwald

● sehr gutes Gefälle

● Gute Zuwegung

● einfache Zufahrt mit geeigneten Parkmöglichkeiten

● sehr schöne Landschaft mit traumhaften Ausblicken

● Perfektes Ausflugsziel für alle Fahrradfahrer (Biergarten um die Ecke - Felsenkeller)

● Streckenverlauf (Start-Endpunkt noch offen)

● Guter Untergrund

● RED BULL BACKYARD DIGGER Team (kostenlose Maschinen)

● Plus Eigenleistungen per Hand (viele Helfer vorhanden)

● Ganz überwiegend vorhandenes, natürliches Baumaterial

● Beschilderung nach Bedarf und Vorgaben



  

Konzeption II
Bauschuttdeponie Burgfarrnbach / Fürther Stadtwald

● Finanzierung; Material- und Geldsponsoring durch Werbung auf Hinweistafeln und          
  Schilder

● Fahrradfachgeschäft Bikedevilz (grünesfahrrad) aus Zirndorf unterstützt das Projekt in    
  allen Bereichen (Sponsoren z.B. Specialized, Vaude, usw.). Leihräder, eine mobile          
  Werkstatt und Events (z.B. Bikedevilz Cup) sind in der Pipeline.

● Haftung und Versicherung (Regelung der Verantwortlichkeiten, z.B.Streckenkontrollen)

● Erfahrungen des Vereins RSC durch Kavierlein und jetziges Freeridegelände, Platz-       
  und Nutzungsordnung vorhanden

● Versicherung über Vereinsmitgliedschaft oder Tageskarte über den Verein bzw. BLSV     
  (Bayerischer Landessportverband)

● Abnahme der Strecke ggfs. durch Sachverständigen



  

Konzeption III
Bauschuttdeponie Burgfarrnbach / Fürther Stadtwald

● Politisches Vorantreiben obliegt der Gemeinde

● Konzeption und inhaltliche Gestaltung der Strecke bis hin zu umweltfachlichen                
  Stellungnahmen obliegt dem Verein und der Stadt Fürth

● Einreichung von Genehmigungs-Anträgen etc. ergibt sich aus der vertraglichen               
  Ausgestaltung (Pacht oder Nutzungsüberlassung)

● Fahrradcoaching durch die fürther Mountainbike-Schule-Franken „MTB Coach“

● Die Kurse gibt es in allen Schwierigkeitstufen (vom puren Anfänger, bis hin zum sehr       
  erfahrenen Touren- und Allmountainbiker)

● Für alle Altersklassen (von Kids & Teens bis Best Ager 50+)

● Weitere Kurse für Touren- und Pedelecfahrer sind in Planung



  

Fazit
Bauschuttdeponie Burgfarrnbach / Fürther Stadtwald

Vorteile für die Stadt Fürth

• großer Tourismusmagnet

• Einkünfte für Gemeinden, Gastronomie und Einzelhandel

• großer Imagegewinn

• Umweltentlastung durch Kanalisieren von Bikern durch positives Angebot!

Vorteile für die Fahrradfahrer

• Spaß „mit Sicherheit“ für Biker aller Art

• Versicherungsschutz auf der Strecke

• Qualitativ hochwertige Strecke

• Legales „Mountainbiken“



  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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